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770 DIE BERNER WOCHE

('Ii roui Ii «1er Berner Boxin'
BERNERLAND
13. Juni. In der Nacht zum Pfingstsonntag

entwendeten Diebe im «Löwen» in
Worb Schinken, Speck und Fleischwa-
ren im Werte von Fr. 4000.—.

— Der Bericht der Heilstätte für Tuberku-
lose in Heiligenschwendi meldet pro
1942 eine fast hundertprozentige Beleg-
schaft der 248 Patientenbetten.

— Bei Rüegsau, Wynigen und Riedtwil
werden fremde Störballons aufgefunden.

14. Der Solennitäts-Ausschuss von Burgdorf
bittet, den Zeitläuften entsprechend, um
Abgabe von gebrauchten. Kleidern zur
Durchführung des Festes.

15. Die Bielersee-Schiffahrt nimmt ihre täg-
liehen Kurse auf der Strecke Biel —St.-
Petersinsel — Erlach wieder auf.

16. Im Amt Trachselwald, vorwiegend in
Huttwil und Sumiswald, herrscht grosse
Wohnungsnot.

17. Der Verwaltungsbericht der Direktion
des Kirchenwesens des Kantons Bern
meldet einen grossen Theologen über-
schuss.

— Infolge Absenkung tritt im Wohlensee
ein grosses Fischsterbet ein.

•18. Auf Graitery bei Court werden in der
Nacht zwei junge Pferde von zwei Hun-
den zu Tode gehetzt,

— In Lerchenfeld bei Thun stürzt der 38-
jährige Adolf Holliger-Tschanz von der
Laubenlehne des zweiten Stocke^ auf
das Pflaster und wird morgens tot auf-
gefunden.

— Die bernische Winterhilfe konnte im
vergangenen Jahre eine Sonderaktion
für Berggegenden durchführen, wobei
unter anderem in 70. der ärmsten Berg-
gemeinden Rechnungen für Reparaturen
von Betten, kleineren Hausrenovationen
usw. bezahlt werden konnten.

STADT BERN
12. Juni. Beim Stauwehr Tiefenau werden

zwei junge Pontoiiiers beim Ueberfahren
der Wehr von den Wellen fortgerissen,
wobei der eine von ihnen den Tod
findet.

13. Die Alpar Bern führte im vergangenen
Jahre 63 Kontroll- und Keuchhusten-
flüge durch.

14. In Frage, einer Eingemeindung der um-
liegenden Ortschaften bekundet der Ge-
meinderat die Auffassung, dass einer
solchen ein Zweckverband vorzuziehen
wäre.

15. Die Studentenschaft und der Korpora-
tionskonvent der Universität Bern be-
schliessen, kriegsgeschädigten Kindern
durch Veranstaltung eines Kinderfestes
zu helfen.

16. An der Universität Bern wird Fräulein
Inge Isenschmied zum Doktor jur. pro-
moviert.

— Das Berner Kunstmuseum eröffnet eine
neue Schau von Aubusson-Teppichen
aus fünf Jahrhunderten.
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13. .1 luu. In dur Ksubt /.um I'kinMtsonntnt>'

untwendutun Diebe im «I.öwmi » in
Word Lebinkun, 8pvok und Dluisobwn-
iVn im Wert« von Dr. 4t1i1t1.—.

— Der Luriobt der Heilstätte kür buberku-
lose in Deiligensekwendi meldet pro
1942 ein« tust bundurtpro/.untiAu Lolvx-
sobnkt der 248 DutiuntvndvttuN.

--- Lei lîûeKsuu, W^nixen und lîiedtwil
werden kremde 8törds>Ions nuk^ukrindun.

14. Der Lolennitiits-àssubuss von kurßdork
bittet, den ?.vitliiuktun ontsprvebsnd, uin
^dxube von Kebrsuokten Kleidern zur
DurvbkübrunA des Dustes.

1Z. Die kielersee-8ekikkubrt nimint ibr« tüA-
lieben Kurse nuk der Ltreebe Lisl—8t.-
Detersinsel — Krlitvb wieder nuk.

1ö. Im /^mt Drsckselwuld, vorwikAend in
bluttwil und Kumiswuld, berrsebt grosse
WoknunAsnot.

17. Der VerwnItunAsbvriubt der Direktion
des Kirebenwesens des Ksntons kern
meldet einen grossen DbeoloZenüber-
sekuss.

— Int'olAe /VbsenkunK tritt im Wvklensee
ein grosse« Discbsterbet ein.

18. H,uk Druiter^ bei Lourt werden in der
àvkt zwei junKv Dkerde von /.w«! Dun-
den zu Tode Aeketzt.

— In berelienksld bei 'bbun stürzt der 38-
Mkri^e âdolk Ilolll^ur-'l'solin»/. von der
Duubeniebns des /.weite» 8toeksH nuk
dus Dkinstor und wird morgens tot suk-
Zekundsn.

— Die berniseke Winterkilke konnte im
verZnng'enen dnkre eine 8onder->ktion
kür kerKZexenden durvbkükrvn, wobei
unter »ndul'km in 7» der ärmsten ker^-
gemeinden Loubnunj/un kür livpnrnture»
von Letten, kleineren Ilnusrenovntionvn
usw. be/.nblt werden konnten.

8b^D1 KLKbi
12. duni. Keinr 8tsuwekr îiekensu werden

-zwei .jun^s Lontoniers beim llvborknkren
der Webr von den Wellen kortAkrisssn,
wobei der eine von ibnen den I'od
kindet.

13. Die .'Xlpnr kern kllbrte im ver^nnFenen
dnbre b3 Kontroll- und Keuebkusten-
klüK« durek.

14. In Drup'v einer kingemeindunK der um-
liegenden Drtsvbnkte» bekundet der De-
melndernt die r^ukkussunA, duss einer
solvben ein Xweekverdsnd vorzuziubun

1ö. Die 8tudentonsoknkt und der Karpors-
tianskonvent der Ilniversltüt Lern be-
svblivssen, kriexsxeseküdixten Kindern
dureb Versnstnltunx eines Kinderkestss
/.u belken.

1t>. rV» der linivursititt Lern wird Drüuluin
In^u lsensvbmied /.um Doktor jur. pro^
niovivrt.

— Dns kerner Kunstmuseum erökknet eine
neue Lvlmu von ^ubusson-Deppieken
nus klink dnbrbunderten.
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